
08.10.2025 - von Hirschaid nach Vaduz:

Uli ist bei uns wie immer für die Reiseplanung und auch für das Verfahren 
trotz Navi zuständig. 

Ich - "Wir müssen hier jetzt rechts von der Autobahn" -
Uli - "nein, erst die nächste"

Naürlich mussten wir rechts - "ich möchte mich in Zukunft bitte selber 
verfahren", kamen aber nach einem kleinen Umweg an unserem ersten Ziel 
an, dem Weingut Beuschel in Biebelried/Kaltenssondheim an. 

Winzer mit Wohnmobilstellplatz!

Wir mussten ja noch unsere Vorräte aufstocken (kriegen wir das denn 
gewichtstechnisch überhaupt noch hin?) Schließlich kratzen wir an der 
5000kg-Marke.

Naja, so 4-5 Flaschen kriegen wir schon noch unter! Wir sparen dann am 
Wassser!
(Im Wein ist Weisheit, im Bier Freiheit und im Wasser Bakterien - Benjamin 
Franklin)

Also, auf zur Weinprobe!

Rausgekommen sind wir mit 1 Flasche Rotling, einer Flasche Rosé und einer 
Domina (ohne Peitsche) und einer Flasche Scheurebe.

Der germanische Gott des Wetters, Thor war uns nicht gerade 
wohlgesonnen, das Wetter war.....als wollte er uns nicht ziehenlassen.

Das haben wir auch am Sonntag gespürt. Auch in Giengen an der Brenz war 
das Wetter, naja.
Der Stellplatz war etwas abgelegen, hatte aber landschaftlich einiges zu  
bieten, wenn uns, na was wohl, da Wetter nicht wieder geärgert hatte.

1



Wir haben mal so eben ein Regenloch erwischt, um die Burgruine Kaltenburg 

anzuschauen, einen Blick ins Hundsloch
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zu werfen (hier sind übrigens die drei wackeren Burschen eingestiegen, die 
die Charlottenhöhle 1893 entdeckt haben).

Und weil wir so spät dran waren, war die Charlottenhöhle schon zu und die 
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Fledermäuse mussten das Hundsloch zum Ein-und Ausfliegen benutzen.

Ein Abstecher in das Örtchen (nicht auf's Örtchen) musste noch sein, nicht 
wegen Margarethe Steiff, die hier geboren wurde, wir haben einen Schuster 
gebraucht um ne Hundeleine zu nieten. Und dann kam eine FastFood-Filiale!
"Jetzt nen Cheeseburger und ein BicMac"
"Nee, zwei Cheeseburger!"
"Essen wir hier oder während der Fahrt?"
"Hier"!
Und dann hab ich mich auch noch selbst verfahren - Mist!

Das nächste Ziel war ein Bauernhof bei Wangen im Allgäu, der Hundrisshof 
in Dabetsweiler.
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Im Hintergrund sind schon die Schweizer Alpen zu sehen

Dienstag Morgen geht es denn endlich in das Land der Schwerlastabgabe 
(Schweiz) mit einem Abstecher nach Liechtenstein (Vaduz)
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Eigentlich wollten wir mautfrei durch die österreichische Bodenseegregion 
(Bregenz) fahren, aber die Nachfahren der K u. K. Monarchie hatten wohl 
was dagegen, 5 km Auutobahn mussten es schon sein.

Also, mit der GoBox am Rasthof raus und zur Verkaufsstelle getigert.

"Ist denn da noch Guthaben drauf?" (hatten wir vor 2 Jahren das letzte Mal im 
Einsatz)

"33,00 €" war die Antwort.

"Da reicht dann wohl bis zur nächsten Ausfahrt" - "Ja, und beim nächsten 
Aufladen daran denken, seit Oktober beträgt der Mindestbetrag zum Aufladen 
150,00 €."

Vorher waren es 100,00 € - Willkommen in Österreich!

Und die preiswerte Dieseltanksstelle in Hoechst, kurz vor der Schweizer 
Grenze gab es auch nicht.

Egal, wir sind in Vaduz angekommen und haben erstmal vaduzt geschaut -
Sonne, Berge, angenehme Temperaturen, spazierengehen am Rhein -
einfach schön. 

Unser heutiger Stellplatz ist der Parkplatz vorm Rheinstadion hier in Vaduz.
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Vaduz lohnt sich, die Bilder sollen Euch einen hofentlich positiven Eindruck 
vermitteln.
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Und am Mittwoch ging es denn weiter bis kurz hinterm San Bernadino -
Tunnel zu einer Lachssfarm in Graubünden
Aber das ist eine andere Geschichte!
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